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Notdienstplan vom 26.06.2023 bis 02.07.2023
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 20.06.2023 09:19 Uhr

Montag, 26.06.2023:
Apotheke am Markt Schopfheim Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 27.06.2023:
Bad-Apotheke Maulburg Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 28.06.2023:
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 73 21
Schützenstr. 16, 79713 Bad Säckingen Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 29.06.2023:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 30.06.2023:
Stadt-Apotheke Wehr Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 01.07.2023:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 02.07.2023:
Apotheke am Wehrahof Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern

Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufl uchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öff nungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öff nungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öff nungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoff e angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öff nungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.

Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Samstag, 24. Juni 2023
Grünschnittannahme(Schulhof)

Donnerstag, 29. Juni 2023
Biotonne

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 

Wehrerstraße 5

79650 Schopfheim

Christine Scheller mob. 0151 6161 7795

e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue  mob. 0151 6161 7726

   Te. 07621 410-5463

e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  

nach Terminabsprache

Öff nungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Freitag 7 -12 Uhr
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Amtliche Bekanntmachung

Veranstaltungen

Kulturelles:

Öff nungszeiten: 
Feb. bis Dez.: Mittwoch, Samstag und Sonntag: 13.30 - 17.00 Uhr
Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und Ihren Besucherinnen und 
Besuchern anbieten:

Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 10 Personen , Info unter 07622 687323
Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 Museen, Schlösser und Gärten. Bis 5
Kinder können umsonst mitgenommen werden.

Geschenkgutscheine: für Eintritte und Führungen ins Literaturmuseum
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Juni Ort Veranstalter 

23 Fr Verabschiedung Bürgermeister 17:00 Uhr Festhalle, Schulhof Gemeinde Hausen 

24 Sa Konzert im Park, 18:00 Uhr Musikpavillon Park Hebelmusik 

29 Do Sommerfest ab 14:30 Uhr Haus an der Wiese Haus an der Wiese 

30 Fr Sommerfest Schule/Kibiz, 16:00 Uhr Schulhof/Festhalle Grundschule/Kibiz 

 

Juli Ort Veranstalter 

01 Sa Jugendtag  FC Hausen e. V. 

01.- 
21.07. 

 Stadtradeln  Orgateam Stadtradeln 

02 So Jugendtag  FC Hausen e. V. 

02 So Erstkommunion Hausen, 10:00 Uhr Kirche St. Josef Kath. Kirchengemeinde 
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Gemeindeverwaltung:

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen
 

Kurzprotokoll über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats 
_________________________________________________________ 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, den 20.06.2023 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 20:14 Uhr 
Ort, Raum: Feuerwehrsaal 

 
 
 
zu 1 Bekanntgaben 
 
Bürgermeisterstellvertreter Klemm gibt bekannt, dass am kommenden Freitag, 17 Uhr in der 
Turn- und Festhalle, die Verabschiedung von Bürgermeister Martin Bühler ist, hierzu wird die 
Bevölkerung und die Presse herzlich eingeladen. 
 
Die Verpflichtung des neu gewählten Bürgermeisters Philipp Lotter wird in der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 11.07.2023 vorgenommen.   
  
 
zu 2 Bekanntgaben aus nicht öffentlicher Sitzung 
 
Bürgermeisterstellvertreter Klemm gibt bekannt, dass der Gemeinderat in der nicht öffentli-
chen Sitzung den Abschluss einer Vereinbarung über den Verkauf eines Grundstückteils 
vom Flst. Nr. 1143, obere Rütte (Ca. 300 – 350 qm) und damit verbundenen Geh- und Fahr-
rechten auf den Grundstücken Flst. Nr. 100 und 100/2 zugestimmt hat. Damit ist in diesem 
Bereich eine städtebauliche Entwicklung gesichert.  

zu 3 Anfragen aus dem Zuhörerkreis 

zu 4 usscheiden von 

 
zu 3 Anfragen aus dem Zuhörerkreis 
 
Eine Bürgerin fragt an, ob man die neuen Straßenlaternen, die in der Mitteldorfstraße aufge-
stellt werden mit orangener LED-Beleuchtung anstatt weißem Licht ausstatten kann. Sie 
sieht hier viele Vorteile. 
Bürgermeisterstellvertreter Klemm sieht hier eine Stellungnahme und möchte diese an den 
Planer weitergeben. Es soll die Möglichkeit geprüft werden.   
 
 
zu 4 Änderung der Zusammensetzung des Gemeinderats; A) Ausscheiden von 

Gemeinderätin Ulrike Froese, Feststellung eines wichtigen Grundes; B) 
Nachrücken von Hans-Dieter Eichin; C) Neubesetzung der Ausschüsse 

 
Beschluss:  
Der Gemeinderat stellt fest, dass bei Frau Ulrike Froese ein wichtiger Grund im Sinne von § 
16 GemO vorliegt.  
Dem Verlangen von Frau Ulrike Froese auf Ausscheiden aus dem Gemeinderat wird mit so-
fortiger Wirkung zugestimmt.  
 
einstimmig beschlossen 
 
Beschluss:  
Herr Hans Dieter Eichin wird als nächste Ersatzperson mit sofortiger Wirkung in den Ge-
meinderat berufen. Die Wählbarkeit ist gegeben, Hinderungsgründe liegen nicht vor. Herr 

Sitzung des Gemeinderats vom 20.06.2023                                                        Seite 1 von 3

Hans Dieter Eichin ist auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Amtspflichten als Gemeinderat 
zu verpflichten.  
 
einstimmig beschlossen 
 

zu 5 be der Gewerke: 1. 

zu 6 Sanierung Wohngebäude Hebelstr. 30/32 - Vergabe der Sicherheits- und 

zu 7 Da g eines Darle-
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Sitzung des Gemeinderats vom 20.06.2023  Seite 2 von 3 

 
Beschluss: 
Herr Hans Dieter Eichin wird als  

� Mitglied im Bau- und Umweltausschusses,  
� stellvertretendes Mitglied des Finanz- und Verwaltungsausschusses 
� stellvertretendes Mitglied des Kulturausschusses,  
� stellvertretendes Mitglied des Schulbeirates und  
� stellvertretendes Mitglied des Abwasser-Zweckverbandes Mittleres Wiesental be-

nannt. 
 
einstimmig beschlossen 
 
zu 5 Sanierung Mehrfamilienhaus Hebelstraße 30/32, Vergabe der Gewerke: 1. 

Gerüstbauarbeiten, 2. Zimmererarbeiten, 3. Baumeisterarbeiten, 4. Fenster-
bau, 5. Putz- und Stuckarbeiten, 6. Stahlbau, 7. Blechnerarbeiten, 8. Elekt-
roarbeiten, 9. Photovoltaik 

 
GR Eichin ist bei diesem TOP befangen und begibt sich in den Zuschauerbereich. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat hebt die beschränkten Ausschreibungen der Gewerke Stahlbau, Blechner 
und Photovoltaik wegen der sich ergebenden hohen Mehrkosten für die Gesamtmaßnahme 
i.H.v. 179.201,66 € auf. Diese Gewerke werden per Verhandlungsvergabe durchgeführt. Die 
restlichen Gewerke werden wie folgt vergeben: 
 
Gerüstbau   17.736,95 Firma Wild Gerüstbau, Eimeldingen 
Zimmerer   130.970,44 Firma Eichin, Schopfheim 
Baumeister   27.962,35 Firma Binder und Blum, Schopfheim 
Fensterbau   89.432,31 Firma GELA Bauelemente, Weil am Rhein 
Putz- und Stuckarbeiten 114.028,18 Firma BB Fassaden, Aldingen 
Elektroarbeiten  64.404,05 Elektro Haag, Weil am Rhein 
SUMME   444.534,28 
 
einstimmig beschlossen 
Ja 9  Befangen 1   
 
 
zu 6 Sanierung Wohngebäude Hebelstr. 30/32 - Vergabe der Sicherheits- und 

Gesundheitsschutz-Koordination (SiGeKo) 
 
Beschluss: 
Die Sicherheits- und Gesundheitsschutz-Koordination im Rahmen der BaustellVO zuzüglich 
Nebenkostengrundpauschale  wird an die günstigste Anbieterin, die Firma Ingenieurgruppe 
Leppert GmbH, Hebelstraße 10, 79650 Schopfheim zum Angebotspreis von 6.060,08 € ver-
geben 
 
einstimmig beschlossen 
 
zu 7 Darlehen der Gemeinde Hausen im Wiesental, Umschuldung eines Darle-

hens bei der Sparkasse Wiesental wegen Ablauf Festzinsvereinbarung für 
ein am 30.06.2023 valutiertes Darlehen mit 44.251,45 € 

17.736,95 €
130.970,44 €

27.962,35 €
89.432,31 €

114.028,18 €
64.404,05 €

444.534,28 €
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Ende des amtlichen Teils

Beschluss: 
Der Gemeinderat Hausen beschließt die Aufnahme des Darlehens der Gemeinde Hausen im 
Wiesental i.H.v. 44.251,45 € beim günstigsten Anbieter, der Sparkasse Wiesental. Die Zins-
bindungsfrist wird auf 5 Jahre festgelegt. Die Zins- und Tilgungsleistungen sollen vierteljähr-
lich nachträglich, erstmals zum 30.09.2023, erfolgen. Auszahlung/Valuta des Darlehens soll 
der 01.07.2023 sein. Eine Zusammenstellung der eingegangenen Darlehensangebote liegt 
dem Gemeinderat zur Entscheidung als Tischvorlage vor. 
 
einstimmig beschlossen 
 
 
zu 8 Zweckverband Musikschule Mittleres Wiesental; Beratung des Zweckver-

bandshaushaltes 2023, Beschlussvorschlag an die Verbandsversammlung 
 
Beschlussvorschlag an den Gemeinderat: 

� Der Haushaltsplanung 2023 wird zugestimmt. 
� Der Gebührenänderung wird zugestimmt. Dem Inkrafttreten zum 01.09.2023 wird zu-

gestimmt. 
� Der Anpassung der Schulordnung und der Anpassung der Gebührensatzung (Text) 

wird zugestimmt. Die Anpassung der Dokumente sollen sofort in Kraft treten. 
 
mehrheitlich beschlossen 
Ja 9  Nein 1   
 
zu 9 Fragestunde für die Bürger 
 
GR Lederer wurde darauf angesprochen, dass die Lehrer durch den neuen Schallschutz im 
Schulgebäude der Grundschule eine deutliche Verbesserung bemerken. Hierrüber bedanken 
sich die Lehrer. 
GR Eichin fragt an, ob die Fa. Vogel-Walliser Miete für die Nutzung des Sutterareals bezahlt. 

Sitzung des Gemeinderats vom 20.06.2023  Seite 3 von 3 

zu einer Vermietung gekommen wäre, wären die Baukosten ebenso gestiegen. 
GRin Brunner fragt, ob man in der Hebelstraße Kreuzung Mitteldorfstraße / Bahnhofstraße 
im Bereich der Kreisstraße ein Halteverbot angebracht werden könnte. BGMStellv. Klemm 
möchte dies prüfen lassen. 
Eine Bürgerin fragt an, ob, da auf den Parkplätzen unterhalb der Torstraße bei der Brennet 
nie ein Auto parkt, man hier die Firma anfragen könne wegen Parkmöglichkeiten für die An-
wohner der Torstraße. BGMStellv. Klemm antwortet, dass die Firma Brennet diese sicher 
vermietet. Die Anwohner könnten sich direkt an die Brennet wenden. Die Anregung wird wei-
tergegeben. 
 
Eine weitere Anfrage aus dem Zuhörerkreis bezieht sich auf die hohen Kosten des Neubau-
gebiets Gern-Dellen IV. BGMStellv. Klemm äußert sich hierzu, dass die 450€/qm weniger 
etwas für Großfamilien seien. Jedoch wird auf Bewerbungen von Familien ebenfalls gehofft. 
Da bei der Erschließung bereits Mehrkosten entstanden sind, sind die ausgeschrieben Prei-
se notwendig.  
GR Greiner merkte hierzu an, dass die untere Reihe der Grundstücke eine längere unver-
baute Sicht haben wird. Die Preise wurden so Angelegt, dass die Gemeinde Hausen im Wie-
sental selbst kein Gewinn an dem Grundstücksverkauf erzielt.   
 
gez. Michael Malcher 
Protokollführung 
 

Hierfür bedanken
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„Aufwind“-Förderverein der 

Grundschule 

Hausen im Wiesental e. V. 

 
 
 
 
 
 

 
20 Jahre Förderverein „Aufwind“ der Grundschule Hausen im Wiesental e. V.  

Helga Schmieg als Kassenprüferin verabschiedet 
4.700 €uro für Unterstützungsmaßnahmen beschlossen 

Spende von Briefmarken mit schönen Motiven von Familie Norbert Greiner 
 
Zur Jahreshauptversammlung trafen sich die Mitglieder des derzeit 106 Mitglieder zählenden Fördervereins 
„Aufwind“ der Grundschule Hausen im Wiesental e. V. am 19. Juni 2023.  
Bürgermeister-Stellvertreter Hermann Lederer dankte dem Verein namens der Gemeinde für dessen finanzielle 
Unterstützung und zeigte sich überrascht von der Mitgliederzahl des Vereins mit 106 in der Relation zur Schülerzahl 
mit 91 Schülerinnen und Schülern.  
Dem Vorstand gehören an: Elmar Vogt (1. Vorsitzender), Gemeinderat Erich Greiner (2. Vorsitzender), Pia Auer 
(Kassiererin), Birgit Hofmann (Schriftführerin), Christoph Hager (Beisitzer), Cathrin Calvin (Rektorin), 
Gemeinderätin Stefanie Hahn (Elternbeiratsvorsitzende) und Simone Auffenberg (Elternbeirätin). 
Der Dank des Vorsitzenden Elmar Vogt galt der langjährigen Kassenprüferin Helga Schmieg und der bisherigen 
kommissarischen Schulleiterin Hanna Seemann für ihre Arbeit und Unterstützung des Vereins.  
Zu Kassenprüfern bestellt wurden Karin Maurer und Wolfram Müller.  
Für das Jahr 2023 wurden Unterstützungsmaßnahmen für insgesamt 4.700 €uro beschlossen.  
Dazu gehören unter anderem eine Theaterfahrt, T-Shirts, „Kappla-Bau-Bastel-Steine“ für fünf Klassen, die 
Unterstützung für das Projekt „Mut tut gut“ zur Prävention von sexualisierter Gewalt, eine musikalische Kooperation 
mit der Musikschule Mittleres Wiesental (Steinen) und Bastelmaterialien. 
Eine Briefmarkenspende in Form von rund 500 Ersttagsblättern mit passenden Motiven für die Schülerinnen und 
Schüler (Fußball, Tiere, Blumen und Autos) gab es von Familie Norbert Greiner.  

 

B e i t r i t t s e r k l ä r u n g 
zum Förderverein „Aufwind“ der Grundschule Hausen im Wiesental e. V. 

(Bei Bedarf bitte im Sekretariat der Schule abgeben 
oder beim 1. Vorsitzenden, Elmar Vogt, Riedackerweg 7,79688 Hausen im Wiesental) 

 
Der Verein sichert zu, die persönlichen Daten nach der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
vertraulich zu behandeln und nicht an Dritte weiterzugeben. Die Dauer der Speicherung von 
personenbezogenen Daten bemisst sich anhand der jeweiligen gesetzlichen Aufbewahrungsfrist  
(z. B. handels- und steuerrechtliche Aufbewahrungsfristen). 
Bitte denken Sie bei einem Wohnungs- und/oder Bankwechsel an eine Mitteilung an den Verein. 

 

Name, Vorname,  
Straße und Wohnort 

 

Mitgliedsbeitrag (12,00 €uro)  

Bankverbindung (IBAN-Nr.)  

BIC/SWIFT und 
Name der Bank 

 

Der Förderverein „Aufwind“ wird ermächtigt, den Mitgliedsbeitrag von meinem/unserem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. 

 

Ort, Datum und Unterschrift  

 

Aus der Gemeinde
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Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 
vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 123

Aus der Gemeinde
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Spruch für 3. Sonntag nach Trinitatis (25.06.):

„Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, was verloren ist.“ (Lukas 19, 10)

Nicht die schönste Freude

Schaden reude ist die schönste Freude, heißt es im Volksmund,

So dachte auch Jona, der un reiwillige Prophet. Er hatte der Stadt Ninive den Untergang angedroht – und nach all

den Mühen, die er da ür au sich genommen hatte (einschließlich drei Tage Au enthalt im Wal-Bauch) elsen est

damit gerechnet, dass Gott seine Ankündigung auch wahr macht. Aber mitnichten! Selbst der Hauch eines

Sinneswandels, ja selbst die bloße Bereitscha t dazu, der noch gar keine Konsequenzen olgen, reicht Gott aus. Er

verschont die Stadt und „das liebe Vieh“, wie Gott am Ende ausdrücklich betont. Gott will nicht den Untergang.

Ninive ist ihm mehr wert als die gekränkte Eitelkeit Jonas. Gott will Leben!

Mir ällt au , wie sachbezogen Gott ist – im Gegensatz zu Jona, der in diesem Moment nur noch sich selber sehen

kann. Und ich denke: Wie selten werden Entscheidungen wirklich sachbezogen getro en! Wie o t spielt persönliche

Macht eine Rolle, oder die Angst, jemanden zu kränken, zu verletzen oder zu beleidigen. Und wie schön ist es, wenn

es wirklich einmal gelingt, dass Menschen einander und auch ihre Meinungen wertschätzen, auch wenn sie anderer

Meinung sind.

Vielleicht leitet uns auch manchmal die „Angst vor der eigenen Courage“? Vielleicht ziehen wir unsere Träume zurück

in der Überzeugung: Das klappt ja doch nie im Leben? Gott gönnt Jona Schatten unter dem Rizinus-Strauch, so dass

er behütet und mit Abstand au die Stadt Ninive schauen kann. Solchen heilsamen Abstand gönnt uns Gott auch im

Blick au unser eigenes Leben!

Viel Mut, Kra t und innere Lebenszeit wünscht Ihnen Ihre P arrerin Ulrike Krumm

Gottesdienste – Zeit für Begegnung

Sonntag, 25. Juni 2023 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Tau en (Diakonin Rebekka Tetzla )

Sonntag, 02. Juli 2023 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikantin Antje Böttcher)

Sonntag, 09. Juli 2023 19:00 Uhr Gottesdienst Ev. Kirche in Hausen (P arrerin Ulrike Krumm)
Volksliedergottesdienst unter der Linde mit dem Gesangverein Raitbach
Anschließend „Ständerling“ und etwas zu trinken

Die Audiogottesdienste von P arrerin Ulrike Krumm fnden Sie unter www.eki- ahrnau-gersbach.de/audio.

Kirche offen zum Gebet
Die Evangelische Kirche in Hausen ist täglich zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geö net.

Einladung zum Familiengottesdienst
Einen röhlichen bunten Familiengottesdienst eiert Diakonin Rebekka Tetzla am Sonntag, 25. Juni, um 10 Uhr in
der Evangelischen Kirche. Mehrere, zum Teil auch schon etwas größere Kinder, werden getau t. Passend hierzu und
zu dem von der Evangelischen Kirche in Deutschland ausgeru enen „Jahr der Tau e 2023“ wird es um das Wasser
gehen – und natürlich um die Verheißung, die uns allem immer wieder gut tut zu hören: Ich bin gesegnet und ich
dar ein Segen sein. Herzliche Einladung!
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Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten

Evang. Singkreis: Kanon-Projekt
Der Singkreis hat mit den Proben ür das „Kanon-Projekt“ begonnen und reut sich über alle, die noch dazu stoßen:
immer dienstags um 19 Uhr im Gemeindesaal unter der Leitung von Frau Ellen Krebs.

Gruppen und Angebote

Freitag, 23.06.2023
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus. Kontakt: Frau Manuela Kosch, Tel. 69 75 884

Montag, 26.06.2023
14-17 Uhr Beratungsgespräche ür seelisch belastete und erkrankte Menschen und ihre Angehörige

mit Herrn Berthold Bausch: Tel. 0151-67729 792; Fax: 07622-667920;
Email: berthold.bausch@ reenet.de. Bitte melden Sie sich vorab tele onisch an.

Dienstag, 27.06.2023
19:00Uhr Probe des Evangelischen Singkreises. Kontakt: Frau Ellen Krebs, Tel. 07622 - 5866.

Mittwoch, 28.06.2023
10:00 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Freitag 9:30 bis 12:30 Uhr Dienstag 15-16.30 Uhr
Ev. P arramt, Hebelstraße 17a / Tele on: 07622 - 2548 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig ür die vakante P arrstelle ist Frau P arrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar per
E-Mail unter Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de und per Tele on unter 07622-67 22 663 bzw. 0151 68 121 849.
Diakonin Rebekka Tetzla erreichen Sie unter Rebekka.Tetzla @kbz.ekiba.de, Tele on 0162 4569 616.

Sonntag, 25. Juni 2023   12. Sonntag im Jahreskreis
Hausen 09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel
 
Montag, 26. Juni 2023
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Dienstag, 27. Juni 2023
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Mittwoch, 28. Juni 2023
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
Hausen 18:30 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel
 
Donnerstag, 29. Juni 2023
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Freitag, 30. Juni 2023
Hausen 16:30 Uhr Probe Erstkommunion / Pfr. Michael Latzel/Team
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
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Aus der Gemeinde

Kirchliche Nachrichten

 
Sonntag, 02. Juli 2023   13. Sonntag im Jahreskreis
Hausen 10:00 Uhr Feierliche Erstkommunion / Pfr. Michael Latzel

���������	
�	����

Folgende Kinder feiern am Sonntag, 02.07.2023 in Hausen, St. Josef 

Julian  Berger,  Samira  Berger,  Ramon  Böttcher,  Giuseppe  Mule,  Lias  Rödling,  Leandro
Russotto, Raphael Weinberger

Wir  gratulieren  den  Kindern  sehr  herzlich,  freuen  uns,  dass  sie  nun  teilhaben  an  der
Tischgemeinschaft in der Eucharistie und wünschen ihnen Gottes reichen Segen.

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de. 

Volles Haus – begeistertes Publikum
Auf Einladung der Muettersproch-Gsellschaft 
Gruppe Wiesetal waren am vergangenen 
Donnerstag Christoph Köpfer und seine Band (Didi 
Kunzelmann und Jack Lais) im Literaturmuseum 
Hebelhaus in Hausen zu Gast. Schon lange vor 
Beginn der Veranstaltung war „S Hebelhüüseli“ bis 
auf den letzten Platz besetzt. 
Das Publikum erlebte einen abwechslungsreichen 
und interessanten Abend. Die Lieder, alle von 
Christoph Köpfer selbst getextet und vertont, 
haben die Gäste begeistert. Texte wie „Haut dir s 
Läbe wieder e Schlag ins Gnick“, „Eifach mache“ 
un „Gnieß jedi Stund“ konnte jeder aus eigener 
Erfahrung gut nachvollziehen. Interessant ist auch, 
dass die Jugendlichen den Text von „De magische 
Augeblick“ fast ausnahmslos auswendig können. 
Die vielen Zeller Gäste freuten sich besonders über 
Lieder wie „De Heizer“, welches an das unvergessene Todtnauerli erinnert und über die Feststellung „Zeller 
chasch nit werde, Zeller muess mer si“.  Beim Lied „Summerzit“ sang das Publikum begeistert den Refrain „S 
isch so wit, sum, sum, sum s isch Summerzit“ mit. 
Jeder spürte bei Christoph Köpfer und seiner Band, sie spielen nicht nur, sie leben ihre Musik. 
In der Pause überraschten die Frauen aus dem Vorstandsteam Gerlinde Gerspach und Anette Vogel ihre 
Gruppenleiterin Heidi Zöllner, indem sie ihr, mit einem Gläschen Sekt für alle Gäste, zur im Mai verliehenen 
Hebelplakette gratulierten. 

Vorschau:  

 21, September Autorenlesung mit Markus Manfred Jung, 
 7. Oktober 40-jähriges Jubiläum in der Festhalle mit den Knastbrüdern Jeannot und 
  Christian Weißenberger, Catharina Müller, Hansjörg Hänggi, Hanspeter Wieland 
  und Nik Spalinger.

Bericht und Foto Heidi Zöllner
Das Bild zeigt Christoph Köpfer und seine Band
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Prävention und Unterhaltung beim 
Altennachmittag in Hausen
Hausen (kb).- Vorbeugung und eine neuformierte Gesangsgruppe 
standen auf dem Programm des monatlichen Seniorentreff s im 
evangelischen Gemeindehaus in Hausen. 
Rund 50 Personen ließen sich nach der leiblichen Stärkung mit Kaff ee 
und Kuchen über Betrugsmaschen aufklären und von musikalischen 
Darbietungen und eigener Beteiligung bestens unterhalten.
Polizeihauptkommissarin Sandra Grässlin vom Polizeipräsidium 
Freiburg, seit 23 Jahren im Polizeidienst, informierte vorbeugend 
und warnend vor betrug am Telefon,sensibilisierte vor Gefahren 
zu Hause und unterwegs. Allein in Südbaden stieg die festgestellte 
Schadenssumme bei Straftaten am Telefon im Jahr 2021 bei 51 Fällen 
in Höhe von 1,5 Millionen Euro im Jahr 2022 auf 168 Fälle mit 2,2 
Millionen verursachten Schaden. „Seien Sie wachsam am Telefon, 
seien Sie misstrauisch, denn mit Enkeltrick, Schockanrufen und 
falschen Polizisten wollen Betrüger an ihr Geld kommen“, warnte 
die erfahrene Polzeibeamtin und gab viele Beispiele zu richtigem 
verhalten am Telefon oder an der Haustüre. Alle Gesprächsversuche 
haben gemeinsam: „Das würde mir nie passieren, 
ich würde merken, dass da etwas nicht stimmt!“ Ein 
weiterer wichtiger Hinweis: fällt das Wort „Kaution“, 
die gibt es in Deutschland fast nie.
Musikalische und abwechslungsreiche Unterhaltung 
boten ein neu gebildetes Quartett mit ihrem Leiter 
Lothar Baumgartner aus Riedichen  am Akkordeon, 
seinem Gesangskollegen Peter Kiefer aus Hütten 
und den Sängerinnen Sabine Schulze aus Zell und 
Verena Sprich aus Adelsberg, die alle sich auch als 
überzeugende Solisten präsentierten. Mit Melodien 
der „Oberkrainer“ und „Kastelruther Spatzen“ sprang 
der berühmte Funke gleich auf das Publikum über, 
erklangen Lieder von Edelweiß und bergeshöhn und 
der Versicherung „Freunde, wir bleiben Freunde.“ 
Peter Kiefer besang schauspielerisch „Franz, den 
Maurergsell“ der zu allen seinen Tätigkeiten nur
ein Bier brauchte. Sehr besinnlich begeisterte Sabine Schulze mit 
einem slowenischen Lied „Frag die Rosen“, um nur zwei Beispiele 
zu nennen. Bei einem stimmungsvollen Potpourri sangen die 
Seniorinnen und Senioren lautstark mit; erst nach einer Zugabe mit 
dem „Bajazzo“ durfte das Quartett die Bühne verlassen.
Der Leiterin des Altennachmittags Helga Kundlacz blieb es 
vorbehalten den fünf Akteuren für präventive Maßnahmen und 
schöner musikalischer Unterhaltung im Namen des Publikums 
herzlich zu danken und zum nächsten Event am 13. Juli mit dem 
Grillfest unter der Linde einzuladen.

Bilder
Polizeihauptkommissarin Sandra Grässlin bei der Powerpoint-
präsentaion
Das neue Gesangsquartet (v.l.) Lothar Baumgartner,Peter Kiefer,, 
Sabine Schulze und Verena Sprich
Peter Kiefer als „Maurergsell Franz“
Bericht und Bilder Klaus Brust

Aus der Gemeinde
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Vereine berichten

Jugendtage 2023

Die beliebten Jugendtage des FC 
Hausen fi nden auch in diesem Jahr 
wieder statt.

Am 01. und 02. Juli ist es endlich 
so weit. Mit viel Verpfl egung und 
spannenden Spielen freuen wir uns 
auf zahlreiche Zuschauer

FC Hausen im Wiesental

Förderverein „Freunde der 
Musikschule Mittleres Wiesental 
e.V.“
Wir möchten alle Mitglieder darauf hinweisen, 
dass, wie in jedem Jahr, die Mitgliedsbeiträge 
zum 30.06. eingezogen werden bzw. fällig 
sind, für diejenigen, die ihre Beiträge selbst 
überweisen. 
Herzlichen Dank für die bisherige 
Unterstützung. 

Im Namen des Vorstandes
Ulrike Klemm

Radtour:
Eine Radtour zum Feierabend
Wann: Freitag, den 07.07.2023
Wanderstrecke: Hausen  -  Schopfheim  
-  Steinen  -  Hofen/Kirche  -  Schillighof 
(Einkehr, auch 
für Nichtradler)  -  Wieslet  -  Langenau  -  
Schopfheim  -  Hausen
Fahrzeit: ca. 2 Std.,  bei ca. 35 km
Abfahrt: 17:00 Uhr mit Fahrrad oder E-Bike 
im Schulhof
Wanderführer: Karl-Heinz Kundlacz, Tel.  98 
26
Erich Kiefer, Tel.  6 35 99 
ACHTUNG: Es besteht Helmpfl icht.
Anmeldung erwünscht bis Freitag, den 
07.07.23, 12:00 Uhr !
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Sonstiges Wissenswertes

Neues aus der Hebelstraße

Ein Highlight im Jahreslauf: SONNWEND-FEUER-RITUAL UND KONZERT

Am 24. Juni fi ndet im Hofgut LEO in Gresgen ein besonderes Event statt:

19.30 Einlass im LEO-Garten

20.00 Solo für Hang und Gesang mit Tilo Wachter im Gartensaal

22.00 Feuer-Performance (Feuerturm) mit Max Meinrad Geiger und Hangklänge im Garten

Eintritt: € 25,00 (ermäßigt € 20,00; Kinder frei)

Max Meinrad Geiger (Inzlingen), der bekannte Tulpen-Künstler, baut metallene Feuertürme, in denen das abgefackelt 
Holz phantastische Lichtwirkungen entwickelt. 
Die Sommersonnenwende verweist auf den Aspekt des Wandels und der Verwandlung, zugleich auf die Vergänglichkeit 
alles Irdischen und auch auf Verantwortung, die wir alle haben für die Zukunft der Welt.
Der Feuerturm wird entzündet zugleich von einem kleinen Kind und einem alten Menschen. So verbinden sich hier 
Landschaft, Elemente und künstlerische Botschaften zu einer faszinierenden Einheit. 
Der Garten des Hofguts LEO in Gresgen bietet dafür die stimmungsvolle Kulisse.

Tilo Wachter (Müllheim) erforscht seit mehr als zwanzig Jahren nicht nur neue mögliche „Hang-Stile“, sondern auch 
faszinierende Kombinationen mit anderen Kunstformen. 
So spielte er schon zu den Feuertürmen von Max Meinrad Geiger. Das Metall und das Feuer verbindet beide Künstler. 
Die Urkraft des des Feuers wird durch das Metall der  Feuertürmen kaminartig verdichtet und beschleunigt: 
Unbewusste Menschheitserinnerungen tauchen in uns auf.  Hierzu hören wir den Klang des Metalls, großartig gespielt 
von Tilo Wachter. Tilo Wachters aus Improvisationen entstandenen Stücke klingen nach anderen Kulturen und 
zugleich ganz vertraut. In Tilo Wachters unverwechselbaren Stil entfalten sich meditative Melodien zu einer perlenden 
Mehrstimmigkeit. Man meint, gleichzeitig indische Tablas und europäische Harfen zu hören. Der Feuerturm wird 
entzündet zugleich von einem kleinen Kind und einem alten Menschen. So verbinden sich hier Landschaft, Elemente und 
künstlerische Botschaften zu einer faszinierenden Einheit. 
Der Garten des Hofguts LEO in Gresgen bietet dafür die stimmungsvolle Kulisse.

Wernfried Hübschmann

Sapiens, sapiens?

Von manchen Bildern, die uns vor die Augen geraten, werden wir müde. Andere beleben und befreien uns und 
unseren Blick. 
So fühle ich mich, wenn ich Hochhäuser betrachte, auf rätselhafte Weise erschöpft, als zöge das Angeschaute mehr 
Energie aus mir als umgekehrt an Wahrgenommenem, an Augennahrung in mich zurückfl ießt. Als sei die Sichtrichtung 
umgekehrt zu Ungunsten der eigenen Augen. Das gilt auch für Hochhäuser oder Bürogebäude in deutschen Städten, 
die sich als Ökohäuser verstehen und auf den Dächern oder auch den ins Freie erweiterten Balkonen durch Anpfl anzung 
von Bäumen und Sträuchern und durch Ansiedlung robuster Moose und Farne so etwas wie Natur simulieren. Eine 
nachgemachte, eine künstliche Natur. Und so löblich es sein mag, dass ich diesem schnell sich Platz verschaff enden 
grünen Gewirr sich Kleingetier und Vögel eine mietfreie Wohnung nehmen, es bleibt doch eher die Trauer über diesen 
Versuch, Natur nachzuahmen unter unnatürlichen Bedingungen.

Anders der Wald und die Wiese. Dort scheint alles noch an seinem angestammten Platz: das Gras, die kleinen 
Rinnsale, die Büsche, der Baumbestand. Ich weiß, dass es nur noch wenige Flächen und Flecken gibt, die nicht durch 
Menschenhand verändert und verschandelt sind. Gleichwohl: es ist eine milde und lässliche Illusion, im Wald sich zu 
Hause zu fühlen, vielleicht eine Idee, eine Erinnerung an Zeiten, in denen wir der menschlichen Geschichte noch nicht so 
hilfl os ausgeliefert waren. Kein Tier zerstört seine Lebenswelt vorsätzlich und mit grober Gewalt, wie das Untier Mensch 
es tut. Das Bewusstsein der eigenen Möglichkeiten verlangt vor allem eins: Mäßigung, also das rechte Maß, das immer 
auch alles Übrige, Umwelt und Welt, ins Denken einbezieht und davon ablässt, unsere Spezies in den Mittelpunkt der 
Schöpfung zu rücken. Den Beweis der „Weisheit“, die im doppelten sapiens steckt, müssen wir noch liefern, nachliefern, 
per Express!

 

Juni 2023
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